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Am Hopstener Rathaus haben umfangreiche Umbau- und
Sanierungsarbeiten begonnen. Das Gebäude wird nicht nur
energetisch aufgewertet, sondern auch um ein zusätzliches
Staffelgeschoss erweitert. Im Zuge der Bauarbeiten wird auch die
Fassade modernisiert und optisch aufgewertet.

Mehr dazu auf Seite 2 dieser Blättken-Ausgabe.
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Hopsten. Am Hopstener Rathaus ha-
ben umfangreiche Umbau- und Sa-
nierungsarbeiten begonnen. Das in
den >ahren ƹƙȑįȚȑġ errichtete Ge-
bäude wird nicht nur energetisch
aufgewertet, sondern auch um ein
zusätzliches Staffelgeschoss erwei-
tert. Ziel ist es, den wachsenden
Raumbedarf zu decken und gleich-
zeitig die Energieeffizienz zu stei-
gern, erläutert die Gemeindeverwal-
tung den Hintergrund der Arbeiten.
Das bestehende Dach wird derzeit

vollständig entfernt. An seiner Stelle
entsteht ein neues Geschoss in mo-
derner Holzbauweise. Auf rund ȹȑʈ
\uadratmetern Fläche werden neun
neue Büros für Einzel- und Doppel-
arbeitsplätze, Sozialräume, sanitäre
Anlagen und Technikräume geschaf-
fen. Damit reagiert die Gemeinde
Hopsten auf den seit >ahren zuneh-
menden Bedarf an Büroflächen, Be-
sprechungsräumen und funktiona-
len Nebenräumen.
Auch in Sachen Barrierefreiheit

und Sicherheit bringt der Umbau
Verbesserungen: Der vorhandene
Treppenturm und Aufzug werden
aufgestockt, um einen barrierefreien
Zugang zum neuen Obergeschoss zu
ermöglichen. Gleichzeitig wird da-
durch ein zweiter Rettungsweg ge-
schaffen. Eine neue Klima- und Büf-

tungsanlage sorgt künftig für ein an-
genehmes Raumklima, während ei-
ne [hotovoltaikanlage auf dem
Dach des Staffelgeschosses zur Ei-
genstromversorgung beiträgt.
Im Zuge der Bauarbeiten wird

auch die Fassade modernisiert und
optisch aufgewertet. Zudem entsteht
am Haupteingang eine neue Ram-

penanlage für mobilitätseinge-
schränkte Besucherinnen und Besu-
cher. Im Inneren des Bestandsge-
bäudes werden abschließend ver-
schiedene brandschutztechnische
Anforderungen umgesetzt.
Die Kosten für das gesamte [rojekt

belaufen sich auf rund ƹ,Ȫ Millionen
Euro. Die Fertigstellung der Maß-

nahme ist für das Frühjahr oder den
Sommer ȹʈȹȑ vorgesehen. Während
der Bauarbeiten bleibt das Rathaus
weiterhin zugänglich, betont die Ge-
meindeverwaltung in ihrer [ressein-
formation. Aktuell sind alle Eingän-
ge nutzbar, lediglich das DRK-Heim
ist derzeit nur über den [arkplatz er-
reichbar.

]atŎauǹɧirderɧeitertundenergetiǹcŎǹaniert
*eǬtiĹstellɃnĹ ist ®is aoƈƈeǬ ȹʈȹȑ ĹeplantȚHitaǬ®eiteǬ sind weiteǬ eǬǬei»Ŏ®aǬ

[o Ǽ¯ŀi¯k ɉnd modern Ǽoll eǼ am �nde aɉǼǼeŀenÅ qiǼɉaliǼierɉnī der kɑnĎȥiīen Rɑ¯kanǼi¯ŀȥ deǼ RaȥŀaɉǼeǼ.
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Unser Tipp:
Rädereinlagerungs-Service*

Nach dem Wechsel von Sommer- auf Winterreifen
ist es sehr wichtig, die Reifen richtig zu lagern.

Denn Reifen sind empfindlich und können Ihnen eine
falsche Lagerung sehr übel nehmen.

Wir lagern Ihre Reifen fachgerecht!
*Service, Leistungen und Material ggf. gegen Gebühr

SUCHBILD
SUCHEN und GEWINNEN

SUCHBILD-LÖSUNGSCOUPON

LÖSUNG:

Name, Vorname

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

E-Mail, Telefon

...südlich der Mühlenweg-Brücke zwischen Hopsten und Breischen wa-
ren auf dem Suchbild der vergangenen „Blättken“-Ausgabe zu sehen.
Hier teilt sich die Hopstener Aa auf. Während die Giegel Aa in nordwest-
liche Richtungen abfließt, richtet sich die Hopstener Aa, wegen der ge-
ringeren Wassermenge auch Kleine Hopstener Aa oder Mühlen-Aa ge-
nannt, nach Westen Richtung Spelle. Schließlich münden aber beide
Flüsse in die Große Aa. Die Bifurkation ist auch ortsgeschichtlich inter-
essant, da sie erst ƹġȑġ nach dem Bau des Flootwerkes, welches das
Wasser der Hopstener Aa regulieren sollte, entstanden ist. Die Giegel Aa
ist dadurch ein Fluss ohne \uelle. Die Weiden auf der Bandzunge sind
natürlich deutlich jüngeren Alters –sie wurden dort seinerzeit von Theo
Greß gepflanzt.
Gewonnen haben Wolfgang Bruns, Börnkamp ƹƙ, Heiner Stege-

mann-Wibbelt, Rheiner Straße ƹġ, und Adele Trubig, Amselweg ý. Alle
Gewinner und die Gewinnerin kommen aus Hopsten. Sie können sich
ihre Töddencards in der Hopstener Filiale der Volksbank im Münster-
land eG, Brenninkmeɳerstraße į, abholen.
Wo fand die Blättken-Kamera das Motiv für die aktuelle Ausgabe und

was zeigt esǠ

�ie xeiden an der �ifurkationǖǖǖ

EŋƅǼáƅËáǼ¯ŀũɉǼǼ ŋǼȥ }ź ƴƴǔƴƴǔȿʈȿĒĊ
Bŋȥȥá =ƩǼɉƅīǼ¯ƟɉǈƟƅ }ɉǼǼ¯ŀƅáŋËáƅÆ }ɉĎ áŋƅá UƟǼȥť}ǭȥá ťũá¡áƅ ɉƅË }ź S¯ŀ}ũȥáǭ Ëáǭ VƟũťǼ¡}ƅť HƟǈǼȥáƅ
}¡īá¡áƅǔ fnȥer allen �inǼendɉnīen miȥ der ri¯ŀȥiīen =ƩǼɉnī werden aƩdden¯ardǼ aɉǼīeloǼȥ. �er Re¯ŀȥǼweī iǼȥ aɉǼīe-
Ǽ¯ŀloǼǼen.
'ewinnǼpiel-qeranȥworȥli¯ŀer iǼȥ die rerbeīemeinǼ¯ŀaĎȥ ɭon ,andelÆ ,andwerk ɉnd 'ewerbe ,opǼȥen e.q.Æ 
ɉnȥe [ȥraĵe
ĒƐÆ ĠóĠƐȖ ,opǼȥen. /ŀre ɑbermiȥȥelȥen �aȥen werden bei aɉǼǼ¯ŀlieĵli¯ŀer 'ewinnǼpielȥeilnaŀme dɉr¯ŀ die rerbeīemein-
Ǽ¯ŀaĎȥ ,opǼȥen ɉnd eɳȥerne �riȥȥe ǋʀ.
. īewinnaɉǼīebende [ȥelleǎ aɉǼǼ¯ŀlieĵli¯ŀ Ďɑr die Abwi¯klɉnī der qerloǼɉnī īenɉȥʀȥ
ɉnd na¯ŀ AblaɉĎ deǼ 'ewinnǼpielǼ īelƩǼ¯ŀȥ. �ie 'ewinner werden aɉǼīeloǼȥ ɉnd per �-Cail oder aeleĎon bena¯ŀri¯ŀȥiīȥ.
�ie 'ewinner werden ɉnȥer Dennɉnī deǼ DamenǼ ɉnd īīĎǼ. roŀnorȥǼ ɭerƩĎĎenȥli¯ŀȥ. 
eȥroĎĎenenre¯ŀȥe kƩnnen īeīenɑber
dem qorǼȥand der rerbeīemeinǼ¯ŀaĎȥ ɉnȥer inĎo�werbeīemeinǼ¯ŀaĎȥ-ŀopǼȥen.de īelȥend īema¯ŀȥ werden. �Ǽ beǼȥeŀȥ ein

eǼ¯ŀwerdere¯ŀȥ īeīenɑber einer AɉĎǼi¯ŀȥǼbeŀƩrde Ďɑr den �aȥenǼ¯ŀɉȥʀ. AɉǼĎɑŀrli¯ŀe /nĎormaȥionen ʀɉm �aȥenǼ¯ŀɉȥʀ Ďin-
den [ie aɉĎ www.werbeīemeinǼ¯ŀaĎȥ-ŀopǼȥen.deȠindeɳ.pŀpȠkonȥakȥȠdaȥenǼ¯ŀɉȥʀerklaerɉnī
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Hauernweg 2a
48496 Hopsten
Tel.: 05458/985820 info@ht-auto.de
Fax: 05458/985821 www.ht-auto.de

Hopsten. Wer in Hopsten und Umge-
bung mit dem E-Bike unterwegs ist,
kann nun an der Straße Schwennen-
brügge neue Energie tanken. Denn
wer am Hofladen Mersch eine [ause
einlegt, findet auf dem Gelände seit
Kurzem eine öffentlich zugängliche
Badestation vor. Die Stadtwerke
Tecklenburger Band haben die Stati-
on als Sachspende an den Heimat-
verein Hopsten überreicht. Der Hei-
matverein wiederum gibt diese an
die Bürgerschaft weiter. Der Inhaber
des Hofladens, �arsten Mersch, stellt
nicht nur die Fläche, sondern auch
den Badestrom zur Verfügung.
Im Namen der Stadtwerke Teck-

lenburger Band überreichten >uliet-
te Große Gehling und Benjamin
Krause die Sachspende an den Hei-
matvereinsvorsitzenden Wilfried
Veltin und Kassierer Thomas Tepe.
Gemeinsam mit Bürgermeister Bud-
ger Kleine-Harmeɳer und �arsten
Mersch gaben sie die Station offiziell
frei. „Wir freuen uns, dass wir hier in
einem kleinen Gemeinschaftspro-
jekt ganz unkompliziert eine einfa-
che Bademöglichkeit schaffen konn-
ten“, sagte >uliette Große Gehling,
Beiterin des Zentralbereichs der
Stadtwerke Tecklenburger Band.

Dass die Bademöglichkeit entlang
der viel befahrenen Radelrouten in
Hopsten und Umgebung gut ange-
nommen wird, davon sind alle Be-
teiligten überzeugt.
„Unsere Stärke in Hopsten sind die

vielfältigen Möglichkeiten für Fahr-
radfahrer – ausreichend Bademög-

lichkeiten gehören einfach dazu“,
sagte Bürgermeister Budger Kleine-
Harmeɳer. Wilfried Veltin unter-
strich, dass der Heimatverein gern
dazu beitrage, Hopsten ein Stück at-
traktiver zu machen – und zwar für
Gäste und Einheimische gleicher-
maßen.

�nergieǹcŎu® fɋr die ]adel-[auǹe
atadtweǬųe Ƀnd HeiƈatɥeǬein stellen �ŗ�iųeŗBadestation ʀɃǬ weǬėɋĹɃnĹ

[ie īaben die �-
ike-=adeǼȥaȥion oĎĎiʀiell Ďɑr die NĎĎenȥli¯ŀkeiȥ Ďrei ǋɭ.l.ǎÅ 
ɑrīermeiǼ-
ȥer =ɉdīer ;leine-,armeɶerÆ 
enšamin ;raɉǼe ǋ[ȥadȥwerke ae¯klenbɉrīer =andǎÆ
CarǼȥen CerǼ¯ŀÆ 9ɉlieȥȥe 'roĵe 'eŀlinī ǋ[ȥadȥwerke ae¯klenbɉrīer =andǎ Ǽowie aŀo-
maǼ aepe ɉnd rilĎried qelȥin ǋ,eimaȥɭereinǎ. &oȥoÅ [ȥadȥwerke ae¯klenbɉrīer =and

Hopsten. Bürgerinnen und Bürger
haben die Möglichkeit, im Gespräch
mit Bürgermeister Budger Kleine-
Harmeɳer Wünsche und Anregun-
gen vorzubringen. Dazu wird um ei-
ne Terminvereinbarung gebeten un-
ter ☎ ʈġįġýȚƙȪȹġƹƹ.

Termine ®eim
�ɋrgermeiǹter

Hopsten. Am Sonntag, ƹȑ. November,
lädt die Gemeinde Hopsten anläss-
lich des Volkstrauertages zu einer
Gedenkfeier mit Kranzniederlegung
am Ehrenmal ein. Die Kranznieder-
legung beginnt um ƹʈ.įġ Uhr im
Anschluss an den in der [farrkirche
St. Georg abgehaltenen Gottesdienst.
Zu diesem Termin sind auch alle
Schützenvereine mit Bannerabord-
nungen eingeladen. Die Veranstal-
tung wird vom VdK mit vorbereitet.

+edenkfeier
am �Ŏrenmal

wolųstǬaɃeǬtaĹ

Hopsten. Dem Fundamt der Gemein-
de Hopsten als gefunden gemeldet
wurden laut Mitteilung der Gemein-
de aktuell ǑStand: ƹȪ. Oktoberǒ die
folgenden Gegenstände:
ƹ Geldbörse mit Bargeld
ƹ Damen-Rucksack
ƹ Bargeldbetrag
ƹ Doppelbartschlüssel
ƹ Herrenfahrrad
ƹ Geldbeutel mit Bargeld
ƹ Akku für E-Bike
ƹ Damenfahrrad

Von +eld
®iǹ *aŎrr�der
*Ƀndliste deǬ +eƈeinde

Halverde. Wer hat Bust, wie früher
„das Tanzbein zu schwingen“, kann
das am Sonntag, ƙ. November, ab ƹġ
Uhr beim Tanztee mit Kaffee und
Kuchen im Halverder Hof wieder
tun. Es gibt Musik der ȑʈer, ȇʈer und
ýʈer mit Alleinunterhalter Viktor
Keil, von Walzer über Tango, Rumba,

Discofoɱ bis Freestɳle. Der Heimat-
verein Halverde als Veranstalter lädt
alle Interessierten zum Mittanzen
ein. >eder ist willkommen, heißt es
in einer Mitteilung.

|�nmeldungen Ďɑr ;aĎĎee und ;uchen
unter ael. 05Ġ5Ȍ/9Ȱƴ9ó22. �er Eintritt
ist Ďrei.

Von Tango ®iǹ *reeǹtɳle
Aƈ ƙǖ Ioɥeƈ®eǬ ist ganʀtee iƈHalɥeǬdeǬ Hoė

�er ,eimaȥɭerein ,alɭerde l�dȥ alle ʀɉm
aanʀȥee ein. &oȥoÅ ;arin Uenninī



November 2025 Seite 5

)inan]ielle
6icherheit�
Zenn es darauf
ankommt.
Die Berufsunfähigkeitsversicherung
der Provinzial.

MarktSlatz �
�����+oSsten
7el. �����/����

/ars /ammering e. ..

lammering#Srovinzial.de

Schale. Zu einem besonderen musi-
kalischen Abend in Form eines Hut-
konzertes lädt der Heimatverein
Schale am Freitag, ȇ. November, um
ƹƙ Uhr ins Heimathaus Schale ein.
Zu Gast wird dann Bruni, Gitarrist
und Sänger der plattdeutschen Folk-
rockband Wippsteert, sein, der solo
auftritt und mit viel �harme, Witz
und Gefühl für beste Stimmung
sorgt.
Bruni – mit bürgerlichem Namen

Marcus Bruns, aus der Nähe von Os-
nabrück – bringt nicht nur seine Gi-
tarre mit, sondern auch andere
akustische Instrumente und jede
Menge Bieder aus dem echten Be-
ben. Denn ob auf [lattdeutsch,
Hochdeutsch oder „Oɱfordplatt“ –
Bruni erzählt Geschichten, die das
Beben schreibt: mal witzig, mal
ernst, aber immer mit Herz.
Bruni spielt mit verschiedenen

Musikstilen und schafft es dabei im-
mer, die richtige Stimmung zu tref-
fen und sein [ublikum zu begeis-
tern, verspricht der Heimatverein
Schale in einer Konzertankündi-
gung. Das Hutkonzert lebt demnach
von seiner besonderen Atmosphäre:
Der Eintritt ist frei, eine freiwillige
Spende in den bereitgestellten Hut
ist jederzeit möglich. So kann jeder

selbst entscheiden, was ihm oder ihr
der Abend wert ist – ganz nach dem
Motto „Musik verbindet“.
Alle Interessierten sind eingela-

den, vorbeizukommen und diesen
besonderen Abend mitzuerleben, so
die Heimatfreunde. „Freuen Sie sich
auf einen unterhaltsamen Abend
voller Musik, Emotionen und platt-
deutscher Bebensfreude – in der ge-
mütlichen Atmosphäre des Heimat-
hauses.“

�r ǹingt ůede Henge Bieder
auǹ dem ecŎten Be®en

HɃtųonʀeǬt ƈit �ǬɃni aƈ ȇǖ Ioɥeƈ®eǬ iƈHeiƈatŎaɃs a»Ŏale


rɉni Ǽpielȥ miȥ ɭerǼ¯ŀiedenen CɉǼikǼȥi-
len ɉnd Ǽ¯ŀaĎĎȥ eǼ dabei ǼȥeȥǼÆ die ri¯ŀȥi-
īe [ȥimmɉnī ʀɉ ȥreĎĎen ɉnd Ǽein Uɉbli-
kɉm ʀɉ beīeiǼȥern. &oȥoÅ �ominik ;ɉǼelDass ein Blick hinter die Kulissen der Feuerwehr eine spannende und

lehrreiche Erfahrung sein kann, zeigte sich beim Besuch der Mitglieder
des VdK HopstenȚHalverde bei der Feuerwehr in Hopsten. Die Veran-
staltung stieß auf großes Interesse: Der stellvertretende Wehrführer Fe-
liɱ Holling konnte fast ȑʈ Teilnehmerinnen und Teilnehmer begrüßen.
Er erläuterte zunächst die Struktur einer freiwilligen Feuerwehr, die als
Fachbereich einer Gemeinde unterstellt ist, sowie die verschiedenen
Aufgabenbereiche. Interessant war besonders, dass Kinder bereits ab ý
>ahren aufgenommen werden können. Unterstützt wurde die Veran-
staltung organisatorisch von >osef Stall, einemMitglied der Ehrenabtei-
lung sowie dem Zugführer Andreas Osterhage. Es folgten eine Besichti-
gung der Mannschaftsräume, der Geräteabteilung und eine Erklärung
zu den einzelnen Fahrzeugen. Zum Schluss stärkten sich alle Teilneh-
mer bei einem leckeren Kartoffel-[fannkuchen-Essen ǑFotoǒ. &oȥoÅ qd;

VdK zu �eǹucŎ ®ei der *euerɧeŎr
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Einzulösen bei einem
der Mitglieder der WGH.
Der Gewinner oder
die Gewinnerin kann
sich die Gutscheine bei
Provinzial Lammering,
Marktplatz 2, Hopsten,
abholen.

Gewinnen Sie die

Töddencard
mWert von Ʒ���-

www.werbegemeinschaft-hopsten.dewww werbegemeinscha
e a s a u g ög c u öse be a e WG M g ede .

.V.

Keine Barauszahlung möglich. Einzulösen bei allen WGH-Mitgliedern.
www.werbegemeinschaft-hopsten.de
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lebender
Zellen
franzö-
sisches
Depar-
tement

aus-
spre-
chen

Wohn-
stätte
in Fels-
höhlen

Verpa-
ckungs-
gewicht

altröm.
Kalen-
dertage

japani-
scher
Wall-
fahrtsort

kurz für:
in das

einfältig,
unbe-
fangen

Infantin
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Kranken-
hauses
(Abk.)

Verfasser
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Sachsen

Vorname
der Kelly
† 1982
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lins (Kw.)
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Barack ...
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wir
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† 1975

weib-
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Spiel-
karte

Renn-
rekord

spani-
scher
Artikel
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+e[innen Sie eine Töddencard im Wert von 20,00 Ɲ. Den 'oupon bitte ausschneiden, auf eine Postkarte
kleben und am Schalter der Volksbank Hopsten abgeben. Einsendeschluss ist am 11. November 2025 Lö
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Auflʯsung des 6ätsels
Ausgabe 3ktober 2025

Es hat gewonnen:
.osef Weber
+artenstra�e 7
Hopsten

B 6ATAP F E L

Unter allen Einsendungen mit der richtigen Lösung
werden die Gewinner ermittelt.
Der 6echtsweg ist ausgeschlossen.

Gewinnspiel-Verantwortlicher ist die Werbe-
gemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe
Hopsten e.V., Bunte Straße 59, 48496 Hopsten.
Ihre übermittelten Daten werden bei ausschließlicher
Gewinnspielteilnahme durch die Werbegemeinschaft
Hopsten und externe Dritte (z.B. gewinnausgebende
Stelle) ausschließlich für die Abwicklung der
Verlosung genutzt und nach Ablauf des Gewinnspiels
gelöscht. Die Gewinner werden ausgelost und per
E-Mail oder Telefon benachrichtigt. Die Gewinner
werden unter Nennung des Namens und ggfs.
Wohnorts veröffentlicht. Betroffenenrechte können
gegenüber dem Vorstand der Werbegemeinschaft
unter info$werbegemeinschaft-hopsten.de geltend
gemacht werden. Es besteht ein Beschwerderecht
gegenüber einer Aufsichtsbehörde für den Daten-
schutz. Ausführliche Informationen zum Datenschutz
finden Sie auf www.werbegemeinschaft-hopsten.de/
index.php/kontakt/datenschutzerklaerung
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ie Eigenbedarfskündigung
schwebt wie ein Damokles-
schwert über Wohnraum-

mietern. Zwar wird auch immer
wieder eine derartige Kündigung ge-
richtlich abgewehrt. Doch wie der
Fall vor dem Amtsgericht ǑAGǒ
Brandenburg beweist, hat der Eigen-
tümer erstens die
Entscheidungs-
befugnis über
seinen Wohnbe-
darf und der
Mieter zweitens
eine nicht unbe-
achtliche Nach-
weispflicht, was
die Geltendmachung der Härtefall-
regelung nach [aragraf ġȇį Bürgerli-
ches Gesetzbuch ǑBGBǒ angeht.
Der Vermieter kündigte in diesem

Fall seiner Mieterin die Wohnung,
weil seine schwer kranke Schwester
dort einziehen sollte. Die Mieterin
widersprach der Kündigung und er-
klärte, ein Auszug wäre für sie unzu-
mutbar. Sie sei körperlich und psɳ-
chisch krank, ein Umzug könnte ih-
ren Gesundheitszustand stark ver-

D schlechtern oder sogar zu Suizidge-
danken führen. Der Vermieter argu-
mentierte, dass seine Schwester die
Wohnung dringend benötige, da sie
sich seit ihrer Erkrankung nicht
mehr in ihrer bisherigen Wohnung
aufhalten könne und auf die neue
Wohnung warte.
Das AG entschied, dass die Räu-

mung der Wohnung zulässig war.
Die Kündigung war wirksam, der Ei-
genbedarf nachvollziehbar und
nachweislich vorhanden. Das Ge-
richt prüfte dabei nicht, ob die Woh-
nung objektiv notwendig sei, son-
dern akzeptierte die Entscheidung
des Eigentümers über den Wohnbe-
darf. Eine unzumutbare Härte lag
zudem nicht vor, weil keine konkre-
te Verschlechterung der Gesundheit
der Mieterin nachgewiesen wurde.
Nur mögliche Depressionen oder
Suizidgedanken reichten nicht aus,
um die Interessen der Schwester zu
überwiegen. Auch müsse die Miete-
rin die üblichen Nachteile eines Um-
zugs – wie finanzielle Belastungen –
hinnehmen. Wichtig ist, dass ein
Mieter nur dann eine Härte geltend

machen kann,
wenn er sich be-
reits ernsthaft
und nachweis-
lich um Ersatz-
wohnraum be-
müht hat. Im
vorliegenden Fall
war das nicht ge-
schehen.
Hinweis: Eigen-
bedarfskündi-
gungen können
auch bei schwer
kranken Mietern

durchgesetzt werden, wenn die Här-
te nicht konkret nachweisbar ist.
Mieter sollten rechtzeitig nach einer
Ersatzwohnung suchen, um eine
solche Härte entsprechend geltend
zu machen. Die Entscheidung des
Eigentümers über den Wohnbedarf
ist für das Gericht bindend.
Ǒ\uelle: AG Brandenburg, Urteil

vom ȹȇ. März ȹʈȹġ – Ȫʈ � ƙƙȚȹȪ zum
ThemaMietrechtǒ

|Wechtsanwalt Iliver reitʀmann,
;anʀlei Wechtsanw�lte ;reimer
� ;ollegen, Hopsten

0�rtefall muǹǹ ®elegt ɧerden
�iĹen®edaǬėsųɋndiĹɃnĹ ųann aɃ»Ŏ ®ei ųǬanųenHieteǬn dɃǬ»ŎĹesetʀt weǬden

WGH-SERVICE: RATGEBER RECHT

Re¯ŀȥǼanwalȥ
Iliɭer reiȥʀmannÆ
&a¯ŀanwalȥ Ďɑr
&amilienre¯ŀȥ
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Unerhört leise.

A+++→ G

Die neue Luft-Wasser-Wärmepumpe Logatherm WLW186i AR.
Mit der Buderus HydraulicFlex-Systemtechnologie und hoher Vorlauftemperatureig-
net sich die neue Logatherm WLW186i AR perfekt für die Modernisierung, aber auch
für den Neubau von Ein- oder Zweifamilienhäusern. Die Außeneinheit ist extrem leise
und kann so auch auf kleineren Grundstücken aufgestellt werden. Dank des neuen,
natürlichen Kältemittels R290 (Propan) ist die neue Luft-Wasser-Wärmepumpe
besonders effizient und umweltfreundlich. ErfahrenSie mehr unter buderus.de

Bis zu 70% förderfähig.
Fragen Sie uns.

Niehaus GmbH & Co. KG · Hopsten · Bunte Str. 59 · Tel. 05458/98442
www.niehaus-gmbh.de

Jeden Sonntag

Schautag*

Badmöbel auf 400 qm!
von 14.00 bis 17.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

Keine Kompromisse
zwischen Ästhetik und
Funktion?
Wir bieten Ihnen die perfekte Lösung aus Holz!
Haustüren Holztreppen FLYSAFE Insektenschutz

Holzsystem

Wir

können
auch

Insekten-

schutz

Bestattungen

Ihr Bestattungshaus
für Halverde und Umgebung
Wir sind Tag & Nacht für Sie erreichbar!

05457
933 69 44

www.bestattungen.richter-halverde.de

Richter GmbH & Co. KG | www.richter-halverde.de

Hopsten. Trotz wechselhaften und
teils nassen Wetters ließen sich viele
Bürgerinnen und Bürger das Kir-
meswochenende in Hopsten nicht
entgehen. Drei Tage lang herrschte
auf dem Festplatz gute Stimmung –
neue Fahrgeschäfte, bewährte Klas-
siker und kulinarische Angebote
sorgten für abwechslungsreiche Un-
terhaltung.
Besonders am Samstagnachmittag

war der Andrang groß: Während der
beliebten Happɳ Hour zwischen ƹȑ
und ƹý Uhr nutzten zahlreiche Besu-
cher die vergünstigten [reise der
Schausteller. Auch die beiden neuen
Attraktionen – das kleine Riesenrad
und die „�razɳ Machine“ – kamen
bestens an. „Viele wollten direkt
mehrmals fahren – das zeigt, dass
sich die Neuheiten gelohnt haben“,
freut sich Ordnungsamtsleiterin
~vonne Käller in einer [ressemittei-
lung der Gemeindeverwaltung.
Neben den neuen Fahrgeschäften

lockten aber auch die altbewährten
Klassiker wie Autoscooter, Schei-
benwischer und [ferdchenkarussell
wieder zahlreiche Besucher an. Für
das leibliche Wohl sorgten die Gast-
ronomen mit einem breiten Ange-
bot von Bratwurst über Fisch bis hin
zu �hurros und �rõpes.
Am Sonntag eröffnete Bürger-

meister Budger Kleine-Harmeɳer die
Kirmes offiziell mit dem traditionel-
len Fassanstich. Anschließend sorgte
die Blaskapelle „Die Grünen >ungs“
für musikalische Stimmung.
Zufrieden zeigten sich auch die

Wirte und Schausteller: „Das Wetter
hätte besser sein können, aber die
Besucherzahlen haben gestimmt“,
lautete ein Fazit.
Wie jedes >ahr sorgten die Kirmes-

freunde Hopsten mit ihrem neuen
Kirmespin und weiteren Aktionen
für besondere Hingucker. Das war
zum einem das Kirmesshirt mit dem
Aufdruck „HeiniďDoof“, aus dem be-
rühmten Hopstener Kirmeslied. Der
kleine Heini, der den Wal „HoKi“ an-
gelt, stellte auch das diesjährige höl-
zerne Motiv für den beliebten Kir-
mespin dar – ein beliebtes Sammler-
stück.
Mithilfe der Feuerwehr konnten

dieses >ahr erstmalig mit einer
Drohne tolle Buftbilder des Kirmes-
geländes im Herzen von Hopsten
aufgenommen werden, freut sich die
Gemeindeverwaltung.
Insgesamt blickt Hopsten auf ein

gelungenes Kirmeswochenende zu-
rück. Trotz Regens war die Stim-
mung ausgelassen – ganz nach dem
Motto: „Ein bisschen Wetter schreckt
die Hopstener nicht.“

�roŎne ǹorgte fɋr tolle Buft®ilder
wiele tǬotʀen deƈ]eĹen Ċ eǬėolĹǬei»Ŏe HopsteneǬ @iǬƈes ȹʈȹġ

�aǼ reȥȥer īƩnnȥe den ʀaŀlrei¯ŀen ;irmeǼbeǼɉ¯ŀern dɉr¯ŀaɉǼ aɉ¯ŀ Ǽ¯ŀƩne Co-
menȥe miȥ [onnenǼ¯ŀeinÅ CiȥŀilĎe der &eɉerweŀr konnȥen dieǼeǼ 9aŀr erǼȥmaliī miȥ
einer �roŀne ȥolle =ɉĎȥbilder deǼ ;irmeǼīel�ndeǼ im ,erʀen ɭon ,opǼȥen aɉĎīenom-
men werden. &oȥoÅ 'emeinde ,opǼȥen



Seite ó November 2025

Hopsten. Buchtipps aus der Katholi-
schen öffentlichen Bücherei ǑKöBǒ
gibt es monatlich im „Hopstener
Blättken“. Diesmal empfiehlt Ingrid
Knüppe das Buch „Die Zeitdetektive
– Der Hinterhalt für Varus“ von Fabi-
an Benk.
Dazu schreibt sie: „Kalkriese. Dort-

hin möchte Klassenlehrer Tebel-
mann mit seiner Klasse, zu der auch
die Zeitdetektive ge-
hören, fahren. An
diesem Ort in der
Nähe von Osna-
brück fand schließ-
lich vor über ȹʈʈʈ
>ahren die berühm-
te Varusschlacht
statt. Doch wie ge-
lang es dem Germa-
nenfürsten Armini-
us eigentlich, die
Römer zu überlistenǠ
Diese Frage führt die Zeitdetektive

Kim, >ulian, Beon und natürlich ihre
Katze Kija in diesem Abenteuer zu-
rück in das Kalkriese des >ahres ƙ
nach �hristus. Schnell stellen sie je-
doch fest, dass das nicht die einzige
Frage ist, die beantwortet werden
will. Unter den Germanen gibt es ei-
nen Verräter. Irgendjemand möchte
mit allen Mitteln verhindern, dass
Arminius [lan in die Tat umgesetzt
wird. Doch wer steckt dahinterǠ Um
diese Frage zu beantworten, müssen

sich die Freunde in einige gefährli-
che Situationen begeben und erle-
ben so ein weiteres spannendes
Abenteuer. Diese aufregende Reise
ist schließlich nicht das erste Mal,
dass Kim, >ulian, Beon und Kija in
vergangenen Zeiten ermitteln. Sie
haben ja den Zeitraum Tempus, mit
dem sie zu jedem nur erdenklichen
Ort in der Geschichte reisen können.

So waren die Freunde
bereits im Alten
�gɳpten, bei den al-
ten Griechen, bei den
Maɳas in Amerika,
bei den Ninjas in >a-
pan und an vielen
weiteren Orten.
Bei dem Buch ǪDie
Zeitdetektive – Der
Hinterhalt für Varusǩ
des Autors Fabian

Benk handelt es sich um den achten
Teil der Reihe ǪDie Zeitdetektiveǩ. Das
Buch ist im >uli dieses >ahres er-
schienen und richtet sich an Kinder
ab einem Alter von neun >ahren.
Neben der aufregenden Geschichte
rund um die Zeitdetektive erfahren
die Beser in diesem Band viel Span-
nendes über die Römer, die Germa-
nen und die Varusschlacht. Ein Glos-
sar am Ende erklärt zudem viele in-
teressante Begriffe. So verbindet das
Buch spannende Unterhaltung mit
Wissen über historische Ereignisse.“

|�ieses sowie viele weitere Ďesselnde

ɑcher können in der 
ɑcherei ausgelie-
hen werden. �ie NĎĎnungsʀeiten sindÅ
�ienstag ƴȌ bis ƴ9 fhr, Mittwoch ƴ0 bis
ƴƴ.Ȱ0 fhr, �onnerstag ƴ5.Ȱ0 bis ƴó fhr
und Sonntag 9.Ȱ0 bis ƴ2 fhr. Zum ƴ.
�dvent l�dt die ;ö
 am Samstag, 29.
November, ʀu einem &amiliennachmittag
ein. �ann wird Marianne Vier in der

ɑcherei M�rchen erʀ�hlen.

Viel aǎannendeǹ ɋ®er ]ƮmerÓ
+ermanen und die VaruǹǹcŎlacŎt
@Ʈ�ŗ�Ƀ»ŎtippÒ ǥDie �eitdeteųtiɥe Ċ DeǬ HinteǬŎalt ėɋǬ waǬɃsǦ ɥon *a®ian Benų

BUCHTIPP

DER KÖB

Ǧ�ie yeiȥdeȥekȥiɭe ā �er ,inȥerŀalȥ Ďɑr
qarɉǼǧ ɭon &abian =enk iǼȥ der ;Ʃ
-

ɉ¯ŀȥipp Ďɑr den Conaȥ Doɭember.

;reis SteinĎurt/Hopsten. Wie stellen
sich >ugendliche die Zukunft ihrer
Heimatgemeinde vorǠ Dieser Frage
widmete sich die >ugendkonferenz
des Kreises Steinfurt, die jetzt auch
in Hopsten stattfand. Rund ƙʈ Schü-
lerinnen und Schüler aus den wei-
terführenden Schulen der Tödden-
gemeinde machten deutlich: Hops-
ten ist für viele bereits der „beste Ort
der Welt“ – aber es gibt noch Buft
nach oben, so das Fazit der Gemein-
deverwaltung in einer [resseinfor-
mation.
Vor allem die schlechten Busver-

bindungen zwischen Schale und
Rheine wurden von vielen >ugendli-
chen kritisiert. Wer am Wochenende
Freunde außerhalb des Ortes besu-
chen möchte, steht oft vor einem
[roblem. Auch mehr Sicherheit für
Radfahrer, ein zweiter Kunstrasen-
platz sowie ein Secondhandladen
für Kleidung standen auf der
Wunschliste.
Bürgermeister Budger Kleine-Har-

meɳer sowie Vertreterinnen und
Vertreter aller Ratsfraktionen nutz-
ten die Gelegenheit, um mit den >u-
gendlichen ins Gespräch zu kom-

men. „Ihr wart sehr gut vorbereitet“,
lobte Feliɱ Holling Ǒ�DUǒ. Werner
Büchter ǑS[Dǒ ergänzte: „Da wurde
oft der Finger in die Wunde gelegt.“
Bandrat Dr. Martin Sommer zeigte

sich beeindruckt von der Themen-

vielfalt: „Die >ugendlichen haben ge-
zeigt, dass sie mitdenken und Ver-
antwortung für ihre Gemeinde
übernehmen wollen.“
Ein Thema, das bereits in der Um-

setzung ist, betrifft den geplanten

zweiten Kunstrasenplatz an der
WestfaliArena. „Wir sind in guten
Verhandlungen“, so Bürgermeister
Kleine-Harmeɳer. „Die [olitik ist
sich einig, dass das [rojekt kommen
soll – es geht jetzt noch um die Fi-
nanzierung.“
Auch die Idee eines >ugendparla-

ments wurde von einigen Ratsmit-
gliedern angeregt, um die Stimme
der jungen Generation dauerhaft in
die Gemeindepolitik einzubinden.
Am Ende waren sich alle Beteilig-

ten einig: Die >ugendkonferenz hat
gezeigt, wie wichtig der direkte Aus-
tausch zwischen >ugendlichen und
[olitik ist – und dass Hopsten nicht
nur für viele der „beste Ort der Welt“
ist, sondern mit Engagement und
guten Ideen noch ein Stück besser
werden kann.
Das Format der >ugendkonferen-

zen fand ȹʈȹġ zum vierten Mal statt
und wird vom >ugendamt des Krei-
ses Steinfurt gemeinsam mit dem
Kreisjugendring Steinfurt organi-
siert. Im kommenden >ahr soll das
Format in anderen Kommunen des
Kreises fortgesetzt werden, hat die
Kreisverwaltung schon angekündigt.

>unge atimmen fɋr die �ukunft
>ɃĹendųonėeǬenʀ des @Ǭeises ateinėɃǬt iƈ a»ŎɃlʀentǬɃƈHopsten eǬ®Ǭa»Ŏte ɥiele ĹɃte 3deen

�ie 9ɉīendli¯ŀen enȥwi¯kelȥen ɭielǼeiȥiīe /deen ɉnd qorǼ¯ŀl�īeÆ ɉnȥer anderem ʀɉ
einem abwe¯ŀǼlɉnīǼrei¯ŀen &reiʀeiȥanīeboȥ in der 'emeinde. &oȥoÅ Iliɭer =anīemeɶer

Halverde. Der Heimatverein Halverde
hat eine fünftägige Reise nach
Mecklenburg-Vorpommern vom ƹȪ.
bis ƹȇ. Mai ȹʈȹȑ geplant – mit Be-
sichtigung von Schwerin, Mirow,
Waren an der Müritz, Schiffsfahrten
und einer Schlössertour. Die Unter-
kunft ist im Dorf Zechlin an der
Mecklenburger Seenplatte.

| /nĎos und �nmeldung bei &ranʀ aebbe,
ael. ƴ290, bis ʀum 2. November.

]eiǹe geǎlant

-kol- Hopsten. Während einer Ratssit-
zung ist nun verkündet worden,
welche drei Gruppen sich in diesem
>ahr über einen der ersten drei [lät-
ze beim Heimatpreis freuen dürfen.
Diese sind mit insgesamt ġʈʈʈ Euro
dotiert, die vom Band NRW zur Ver-
fügung gestellt werden. Es habe
zehn hervorragende Einsendungen
gegeben, sagte Bürgermeister Budger
Kleine-Harmeɳer. Welche davon es
auf das [odium schafft, darüber ha-
ben die Ratsmitglieder der Gemein-
de abgestimmt. [latz drei, und damit
ein [reisgeld von ġʈʈ Euro, geht an
die Bücherei in Halverde. Den zwei-
ten [latz, dotiert mit ƹġʈʈ Euro, be-
legt der Dorfladen in Schale. [latz
eins des Heimatpreises, und damit
die Summe von Ȫʈʈʈ Euro, geht an
die Freizeitgruppe für Menschen mit
Behinderung, verkündete Kleine-
Harmeɳer. „Vielen Dank allen, die da
tätig sind“, sagte er. Und bedankte
sich auch bei denjenigen, die [rojek-
te und Gruppen für den Heimatpreis
vorgeschlagen haben.

�ie +eɧinner
deǹ 0eimatǎreiǹeǹ
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NUR IN
SCHAPEN

Wir bauen,
Sie sparen

48480 LÜNNE
Lingener Straße 20
Tel.: 0 59 06/93 00 25
Fax: 0 59 06/93 00 47

48488 EMSBÜREN
Bahnhofstraße 73
Tel.: 0 59 03/93 44 0
Fax: 0 59 03/93 44 29

48499 SALZBERGEN
Lindenstr. 16-18
Tel.: 0 59 76/9 48 97 80
Fax: 0 59 76/9 48 97 89

48480 SCHAPEN
Beestener Str. 11
Tel.: 0 54 58/9 80 45
Fax: 0 54 58/9 80 72

49,99€49 99€
j

statt 54,99 €statt 54,99 €

Trixi USB Flash- Leuchtring
– spritzwassergeschützt mit USB aus PVC/Nylon
– individuell anpassbar
– Modus in Blinklicht oder Dauerlicht

Ü

7,99€

in Blink

99
ab

Miamor
Trinkfein Vitaldrink
– Katzengetränk mit feinen Fleischstückchen
– bbbeeesonders schmackhaft

555-ml-Doseml-Dose

0,79€79
je

Belcando
Hunde-
Nassfutter
– stückige Fleisch-

konsistenz
mit ausgewählte
Zutaten verfeine

– enthält wertvolles DDDiiisssttteeelllööölll
– 800-g-Dose

be
– 135-

n
rt
s Distelöl

3,29€3 29€
jetzt nur

Buffo
Gourmet-Snacks
– hochwertige Premium-

Snacks mit purem
Hähnchenfilet
ssschonend
wwwarmluftgetrocknet
mmmit niedrigem Fettanteil
11150-g-Beutel
versch. Sorten

– s
w
m

– 1
– v

3,49€3 49€
jetzt nur

Tierliebe
Meisenknödel
im Eimer
– für eine ganzjährige

Fütterung
– 33 Stück

im Eimer
– ohne
Netz

48480 SCHAP

g

9,99€

r

B
H
N
–

–

Aus
der Florisik:
Weihnachtsdeko
und Beleuchtung

STARK
REDUZIERT

SCH

jetzt nur

Blackfox Cheyennetoo
Damenstiefel

– leicht, wasserdicht
und pflegeleicht

– vollständig gefüttert
– Leder-Optik

Vorschulkinder aus dem St.-Georg-Kindergarten und
dem Kindergarten Sonnenschein in Hopsten haben
jetzt einen besonderen Tag auf dem Kartoffelacker
von Dr. Werner Üffing erlebt. Mit Schaufeln und Kör-
ben ausgerüstet machten sie sich voller Tatendrang
an die Ernte ihrer eigenen Kartoffeln. Bereits im
Frühjahr hatten die Kinder mit Unterstützung von Dr.
Üffing und seinen Helfern die Kartoffeln selbst ge-
setzt. Nun war der Moment gekommen, die Knollen
aus der Erde zu holen. Mit Begeisterung suchten die
kleinen Gärtnerinnen und Gärtner nicht nur nach

möglichst vielen Kartoffeln, sondern auch nach der
größten. Die Freude über die reiche Ernte war groß,
und der Stolz der Kinder noch größer. So wurde der
Weg „vom Acker auf den Teller“ für sie greifbar und
erlebbar gemacht.
Im Anschluss waren alle fleißigen Helferinnen und
Helfer der Kartoffelernte zu einem gemeinsamen Mit-
tagessen im Kindergarten eingeladen. Dabei wurde
aus den selbst geernteten Kartoffeln ein schmackhaf-
ter Kartoffelbrei zubereitet – ein echtes Geschmacks-
erlebnis nach getaner Arbeit.

Vom Acker auf den Teller: Kita-Kinder ernten eigene Kartoffeln

Hopsten/Schale/Halverde. Alles, was in
den Ortsteilen Hopsten, Schale und
Halverde passiert, ist in der Hopsten
App verfügbar. Ob man schnell
nachsehen möchte, was am Wo-
chenende in der Gemeinde Hopsten
stattfindet, wie man den Sportverein
erreicht, welche Themen in der
nächsten Ratssit-
zung behandelt
werden oder was
sonst noch in
den drei Ortstei-
len los ist – all
das lässt sich
nun schon seit
geraumer Zeit
bequem mit dem
Smartphone ab-
rufen. Die Hopsten App hat das Ziel,
zu informieren, zu vernetzen und
Werbung zu ermöglichen – im De-
sign der bereits bekannten Hopste-
ner Homepage. Die ersten Icons be-
ziehen sich auf das Gemeindeleben
und die Interessen der Bürgerinnen
und Bürger: Aktuelles, Termine, Ver-
eine, Notdienste, Kirchen-News und
das Hopstener Blättken.

|Vertreter von Vereinen und Gruppen,
die noch keine Zugangsdaten haben,
können sich per E-Mail an app@hopsten.
de wenden.

Informieren
und vernetzen
Die Hopsten App downloaden

Über den QR-Code
kann man die App
downloaden.
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TERMINE
für Hopsten, Halverde
und Schale

Samstag, 1. November
Hochamt zu Allerheiligen, ƹʈ Uhr,
[farrgemeinde St. [eter und [aul
Andacht in der Kirche, ƹġ Uhr,
[farrgemeinde St. [eter und [aul

Sonntag, 2. November
Hochamt zu Allerseelen, ƹʈ Uhr,
[farrgemeinde St. [eter und [aul
Herbstausstellung mit Kaffee und
Kuchen, ƹƹ bis ƹý Uhr, Halverder
Dorfgenossenschaft

Montag, 3. November
Abfuhr Biotonne, Gemeinde Hops-
ten
Eltern-Babɳ-Sprechzeit, ƙ bis ƹʈ.Ȫʈ
Uhr, �aritasverband TE-Band

Dienstag, 4. November
Abfuhr Gelbe Tonne ǑAbfuhrbe-
zirk ƹǒ, Gemeinde Hopsten
Sprechzeiten Sozial-[unkt, ƙ bis ƹƹ
Uhr
Offene Sprechstunde ǑErziehungs-
beratungǒ, ƙ bis ƹƹ Uhr, katholi-
sche Kitas in Hopsten und Halver-
de
Eltern-Kind-Aktionsnachmittag
und ǑFlecht-ǒFrisuren für Kinder,
ƹġ bis ƹȑ Uhr, katholische Kitas in
Hopsten und Halverde
Vorstandsrunde, ƹƙ.Ȫʈ bis ȹƹ Uhr,
Kolpingsfamilie Hopsten

Mittwoch, 5. November
Blutspende, ƹȑ.Ȫʈ bis ȹʈ.Ȫʈ Uhr,
DRK-Ortsverein Schale

in Schale und ƹȑ bis ƹȇ.Ȫʈ Uhr in
Hopstenǒ, Gemeinde Hopsten
WGH-Tannenbaum aufstellen, ƹġ
Uhr, Werbegemeinschaft Hopsten

Samstag, 22. November
Turnaktion Väter und Kids in Be-
wegung, ƹʈ bis ƹȪ.Ȫʈ Uhr, katho-
lische Kitas in Hopsten und Hal-
verde
Winterschützenfest, ƹƙ Uhr,
Schützenverein Halverde

Montag, 24. November
Kochen der Kolpingmänner,
Kolpingsfamilie Hopsten

Dienstag, 25. November
Bebensmittelsammlung für die
Tafel, ý Uhr, kfd Hopsten
Sprechzeiten Sozial-[unkt, ƙ bis
ƹƹ Uhr
Offene Beratung zur sprachlichen
Entwicklung des Kindes, ƹį bis
ƹȑ.Ȫʈ Uhr, katholische Kitas in
Hopsten und Halverde
Offenes Eltern-Kind-�afï, ƹġ bis
ƹȑ.Ȫʈ Uhr, katholische Kitas in
Hopsten und Halverde
WGH-Tannenbaum schmücken,
ƹý Uhr, Werbegemeinschaft
Hopsten

Mittwoch, 26. November
Abfuhr [apiertonne, Gemeinde
Hopsten
Vorstandsrunde, ƹƙ.Ȫʈ bis ȹƹ Uhr,
Kolpingsfamilie Hopsten

Samstag, 29. November
Fahrt zumWeihnachtsmarkt,
kfd Hopsten
Familiennachmittag in der Bü-
cherei, ƹġ.Ȫʈ Uhr, KöB St. Georg
Hopsten
Instrumentalmusik zur adventli-
chen Einstimmung in der Kirche,
ƹȑ.Ȫʈ bis ƹȇ Uhr, [farrgemeinde
St. [eter und [aul

Spiel- und Klönnachmittag, ƹį.Ȫʈ
Uhr, kfd Hopsten

Donnerstag, 6. November
Moonlight-Shopping, ƹý Uhr,
Bandfrauen Schale
Mitarbeiterinnen-Runde, ƹƙ bis
ȹʈ Uhr, kfd Halverde

Freitag, 7. November
MusikspielraumȚEltern-Kind-
Workshop, ƹġ bis ƹȇ Uhr, Ge-
meinde Hopsten
Hutkonzert mit Bruni, ƹƙ Uhr,
Heimatverein Schale

Samstag, 8. November
Hubertusmesse in Halverde, ƙ.Ȫʈ
Uhr, >agdhornbläsercorps Hops-
ten
„ƹʈʈ >ahre KF Hopsten“ – Senio-
rennachmittag mit Zunftfest, Kol-
pingsfamilie Hopsten
Kirchenvorstands- und [farrei-
ratswahlen, [farrgemeinde St.
[eter und [aul

Sonntag, 9. November
Tanztee mit Musik von Viktor so-
wie Kaffee und Kuchen, ƹġ bis ƹý
Uhr, Halverder Dorfgenossen-
schaft

Montag, 10. November
[rogrammbesprechung im KT[,
Kolpingsfamilie Hopsten

Dienstag, 11. November
Sprechzeiten Sozial-[unkt, ƙ bis
ƹƹ Uhr

Offenes Eltern-Kind-�afï, ƹġ bis
ƹȑ.Ȫʈ Uhr, katholische Kitas in
Hopsten und Halverde
Austauschtreffen, ƹý bis ȹʈ Uhr,
Arbeitskreis Asɳl

Mittwoch, 12. November
Abfuhr Restmülltonne, Gemeinde
Hopsten

Donnerstag, 13. November
Kaffee-Runde, ƹġ bis ƹȇ Uhr, VdK-
Ortsverband Schale

Freitag, 14. November
Weihnachtsfeier der Schützenda-
men, Schützenverein Schale

Sonntag, 16. November
Mitgliederversammlung der kfd
Hopsten, ý Uhr, kfd Hopsten
Kirchgang zum Volkstrauertag, ƹʈ
Uhr, Schützenverein Schale

Montag, 17. November
Abfuhr Biotonne, Gemeinde
Hopsten

Dienstag, 18. November
Abfuhr Gelbe Tonne ǑAbfuhrbe-
zirk ȹǒ, Gemeinde Hopsten
Sprechzeiten Sozial-[unkt, ƙ bis ƹƹ
Uhr
Klönabend, ƹƙ Uhr, Heimatverein
Schale
ǑEltern-ǒAbend zum Thema „Wie
viel Nein muss seinēǠ“, ƹƙ.Ȫʈ bis
ȹƹ.įġ Uhr, katholische Kitas in
Hopsten und Halverde

Donnerstag, 20. November
Kochen der Kolpingfrauen, Kol-
pingsfamilie Hopsten

Freitag, 21. November
Hebammensprechstunde und
Still-�afï, ƙ bis ƹƹ Uhr, katholische
Kitas in Hopsten und Halverde
Schadstoffsammlung Ǒƹȹ bis ƹȪ
Uhr in Halverde, ƹį bis ƹġ.Ȫʈ Uhr

Hopsten. Ein aufregender Tag für die
Vorschulkinder der Kita „Sonnen-
schein“: Gemeinsam machten sie
sich Ende September auf den Weg
zum Hopstener Rathaus, um Bürger-
meister Budger Kleine-Harmeɳer zu
besuchen. Schon auf dem Spazier-
gang war die Vorfreude groß –
schließlich wartete ein ganz beson-
derer Termin.
Im Rathaus wurden die Kinder

herzlich empfangen und durften das
Büro des Bürgermeisters erkunden.
Neugierig drängten sie sich um den
großen Schreibtisch und lauschten
gespannt, als der Bürgermeister ih-
nen auf seinem Bildschirm unter
anderem Bilder ihrer eigenen Kita
zeigte. Das sorgte für leuchtende Au-
gen und viele erstaunte „Ahē“–Rufe,

heißt es in einer [ressemitteilung
der Gemeindeverwaltung.
Anschließend stellten die Kinder

ihre vielen vorbereiteten Fragen.
Manche waren anfangs noch etwas
schüchtern, doch die freundliche
und kindgerechte Art des Bürger-
meisters machte es allen leicht, ins
Gespräch zu kommen. So trauten
sich schließlich auch die zurückhal-
tenderen Kinder, ihre Fragen zu stel-
len – von „Wie lange bist du schon
BürgermeisterǠ“ bis „Was machst du
den ganzen Tag im BüroǠ“.
Ein besonderes Highlight war die

Übergabe des Geschenks: Ein selbst
gemaltes, eingerahmtes [orträt des
Bürgermeisters, das sofort einen Eh-
renplatz auf seinem Schreibtisch
fand. Auch seine Sekretärin durfte

sich über ein gemaltes Bild freuen.
Zum Abschied gab es für alle Kin-

der eine kleine Überraschung: Gum-
mibärchen und Seifenblasen.
„Es war ein wunderschöner Nach-

mittag voller Erlebnisse, Bachen und

Neugier“, fasste das Kita-Team den
Besuch zusammen. „Wir freuen uns
schon jetzt, wenn im nächsten >ahr
die neuen Vorschulkinder wieder
die Gelegenheit haben, den Bürger-
meister zu treffen.“

ael®ǹt gemalteǹ [ortr�t
fɋr den �ɋrgermeiǹter
woǬs»ŎɃlųindeǬ ʀɃ �esɃ»Ŏ iƈ ]atŎaɃs

�in beǼondereǼ ,iīŀliīŀȥ war die Überīabe deǼ 'eǼ¯ŀenkǼÅ �in ǼelbǼȥ īemalȥeǼÆ ein-
īeraŀmȥeǼ Uorȥr�ȥ deǼ 
ɑrīermeiǼȥerǼÆ daǼ ǼoĎorȥ einen �ŀrenplaȥʀ aɉĎ Ǽeinem
[¯ŀreibȥiǼ¯ŀ Ďand. &oȥoÅ 'emeinde ,opǼȥen
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Das nächste

– Ausgabe Dezember 1 2025 –
erscheint in der 47. KW 2025.

Anzeigenschluss:
Dienstag, 11. November 2025

Ansprechpartnerin
für Anzeigen und Beilagen:

Anne Blome
Telefon 05451/933225

anne.blome@ivz-medien.de

Im Trauerfall ein starker Partner

Hilfe, die von Herzen kommt.

Christoph Meyer
0170-8312364

Lindenstr. 4
48496 Hopsten

Telefon:
05458-933099

E-Mail:
malermeister-meyer

@t-online.de

Malerarbeiten aller Art

Wohnraumgestaltung

Bodenbelagsarbeiten

Spachtelarbeiten aller Art

Putzarbeiten

Verkauf von Farben,Tapeten und
Bodenbelägen aller Art

Hopsten. Buchtipps für die Beserin-
nen und Beser des Hopstener Blätt-
kens gibt es vom Biteraturkreis
Hopsten. Diesmal empfiehlt Karin
Hinnah das Buch „Am Himmel die
Flüsse“ von Elif Shafak. Dazu
schreibt sie:
„Die türkisch-britische Autorin Elif

Shafak schildert in ihrem Roman
das Schicksal dreier [rotagonisten:
Arthur Smɳth, Narin und Zaleekah
�larke.
Arthur Smith wird ƹýįʈ im vikto-

rianischen Bondon als Sohn einer
verarmten Familie am Ufer der
Themse geboren und
erhält den Beinamen
,König der Abwasser-
kanäle und Elends-
quartiereǨ. Aus Ar-
thurs Bebensge-
schichte erfahren wir
vieles über die Stadt
Bondon zu dieser Zeit sowie über die
bestehende Gesellschaftsordnung
und die Arbeitsbedingungen im auf-
strebenden British Empire. Arthur,
der sich aus seiner niedrigen sozia-
len Schicht zum angesehenen Mitar-
beiter des British Museum und der
Stadt Bondon hocharbeitet, ist faszi-
niert von den antiken, in Keilschrift
geschriebenen historischen Tafeln,
die Archäologen in der Stadt Ninive

entdeckt haben, und die er entziffert
und ins Englische übersetzt. Dabei
handelt es sich um das berühmte
Gilgamesch-Epos, das älter ist als die
Bibel. Begeistert reist er selbst nach
Assɳrien, die Gegend rund um Eu-
phrat und Tigris, um selbst nach
weiteren Tafeln zu suchen. Er wird
fündig, muss jedoch seinen Aufent-
halt mit dem Beben bezahlen, da er
an �holera erkrankt und ärztliche
Hilfe zu spät kommt. In Assɳrien hat
er sich in die schöne Seherin Beila
verliebt, die zum Objekt seiner
Sehnsucht wird.

ȹʈƹį lebt in genau die-
ser Gegend, dem heuti-
gen Mossul, die neun-
jährige >esidin Narin,
die getauft werden soll.
Doch zu dieser Taufe
kommt es nicht, da die
Zeremonie von Bauar-

beiten an einem Staudamm gestört
wird, der eines Tages ihre gesamte
Heimat überfluten wird. Ein zweiter
Taufversuch wird vom IS vereitelt,
der Narins Großmutter tötet und Na-
rin als Sklavin in das Haus eines der
Anführer bringt, wo sie Schreckli-
ches erlebt. Da sie als Beilas Nach-
fahrin aus einer Familie von Weissa-
gerinnen stammt, will man sie
schließlich verkaufen. Ein reicher

Engländer will sie erwerben, da sich
Narin als optimale Nierenspenderin
für seine schwer kranke Enkelin er-
weist.
Dieser reiche Engländer ist der

Onkel von Zaleekah, die in Assɳrien
geboren wurde und nach dem Un-
falltod ihrer Eltern bei ihrer Tante
und ihrem Onkel in Bondon auf-
wächst. Zaleekah vereitelt die [läne
ihres Onkels, indem sie selbst Narin
freikauft, womit sie nicht mehr als
Nierenspenderin fungieren muss.
Zaleekah begleitet Narin zum Fried-
hof, wo sie, bevor der Staudamm ihn
überflutet, noch einmal die Gräber
ihrer Familie besucht. Auf dem glei-
chen Friedhof befindet sich auch das
Grab Arthur Smɳths, was den Bogen
der drei [rotagonisten zu einem
Kreis schließt.
Verbindendes Element neben der

britischen und assɳrischen Kultur ist
in Shafaks Roman das Wasser. Für
die Familie von Arthur Smɳth ist es
Bebensgrundlage, da die Mutter als
tosher, also als Abfallsammlerin, die
Sedimentablagerungen und unge-
klärten Fäkalien der Themse nach
Kostbarkeiten absucht, um sie zu
verkaufen. Kläranlagen gab es zu der
Zeit in Bondon noch nicht. Narins
Großmutter findet mit der Wün-
schelrute Wasseradern. Außerdem

spielen der ruhige Euphrat und der
wilde Tigris eine wichtige Rolle in
der jesidischen Kultur und Religion.
Die Hɳdrologin Zaleekah untersucht
mit ihren Kollegen Wasserproben
aus aller Welt im Hinblick auf den
Klimawandel. Und immer wieder
gibt es Wassertropfen, die, bevor sie
in England fallen, schon in Assɳrien
gefallen sind und umgekehrt.
Shafaks Roman verbindet Histori-

sches mit der Gegenwart und bringt
dem Beser vor allem die Kultur des
Nahen Ostens näher. Die Autorin
verarbeitet Fakten und Fiktion zu ei-
nem lesenswerten Roman, der das
Gilgamesch-Epos als weiteren Bite-
raturtipp empfiehlt.“

Von der TŎemǹe ®iǹ an den Tigriǹ
�Ƀ»Ŏtipp ɥoƈ BiteǬatɃǬųǬeis HopstenÒ ǥAƈHiƈƈel die *lɋsseǦ ɥon �liė aŎaėaų

;arin ,innaŀ empĎieŀlȥ ǦAm ,immel die
&lɑǼǼeǧ ɭon �liĎ [ŀaĎak. &oȥoÅ priɭaȥ
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Gemeinsam für
unsere Zukunft
etwas bewegen.
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Wir beteiligen uns und gehen
voran: Mit Produkten, Dienst-
leistungen und Engagement
unterstützen wir die Menschen
und die Wirtschaft
in unserer Region.

Infos unter
ksk-steinfurt.de/
nachhaltigkeit

Weil’s ummehr als Geld geht.

Hopsten. Benno Wübbel ist seit įʈ
>ahren bei der [rovinzial in Hopsten
tätig. Mehr als drei >ahrzehnte da-
von leitete er die Geschäftsstelle –
am ƹ. Oktober ƹƙýġ wurde er zum
Geschäftsstellenleiter ernannt.
Schon früh zeigte sich seine enge

Verbindung zur Bandwirtschaft. Auf-
gewachsen auf dem elterlichen Hof,
entwickelte er eine besondere Fach-
kompetenz in diesem Bereich. Bis
heute gilt er im [rovinzial-Konzern
wie auch bei den Kundinnen und
Kunden weit über die Kreisgrenzen
hinaus als ausgewiesener Spezialist
für landwirtschaftliche Versicherun-
gen. Am ƹ. Februar ȹʈƹƙ übergab
Benno Wübbel die Geschäftsfüh-
rung an seinen langjährigen Kolle-

gen Bars Bammering, der zuvor ƹġ
>ahre die [rovinzial-Geschäftsstelle
in Rheine geleitet hatte. Seitdem
führen die beiden gemeinsam mit
ihrem fünfköpfigen Team die Ge-
schäftsstelle in Hopsten erfolgreich
weiter.
Auch künftig bleibt Benno Wüb-

bel dem Team erhalten – wenn auch
mit reduziertem Zeitaufwand, um
mehr Zeit mit seiner Familie und
insbesondere seinem Enkel Fried-
rich zu verbringen. „Ich bin Benno
unendlich dankbar für seine
Freundschaft, Kollegialität und Eɱ-
pertise und hoffe sehr, dass er uns
noch lange im Team erhalten bleibt“,
betont Geschäftsstellenleiter Bars
Bammering.

įʈ >aŎre �ngagement
�ennoxɋ®®el ®lei®t deǬ [Ǭoɥinʀial tǬeɃ


enno rɑbbel miȥ Ǽeiner &raɉ Andrea. &oȥoÅ ,einri¯ŀ reĵlinī

Halverde. Wie kann der Töddenland-
Radweg auch in Zukunft ein attrak-
tives Angebot für Radfahrerinnen
und Radfahrer bleibenǠ Diese Frage
stand im Mittelpunkt eines Work-
shops, zu dem Vertreterinnen und
Vertreter der beteiligten
Gemeinden, touristische
Akteure sowie interessier-
te Bürgerinnen und Bür-
ger Ende September in
den Halverder Hof einge-
laden waren.
Der rund ƹȹġ Kilometer

lange Töddenland-Radweg
verbindet die Gemeinden
Ibbenbüren, Hopsten, Re-
cke und Mettingen im
Tecklenburger Band mit
Schapen, Beesten, Messin-
gen, Thuine und Freren im
südlichen Emsland. Die Strecke ist
vom ADF� mit ªªª Sternen ausge-
zeichnet und gilt als eine der belieb-
testen Themenrouten der Region.
Damit das so bleibt, wird derzeit

ein Kleinprojekt zur Weiterentwick-
lung des Radwegs mit den beteilig-
ten Kommunen umgesetzt. Ziel ist
es, Handlungsempfehlungen zu er-
arbeiten, um die \ualität der Strecke
zu sichern und das Erlebnis entlang
der Route weiter zu verbessern. Ge-

fördert wird das [rojekt über das Re-
gionalbudget der BEADER-Region.
Unterstützt wird die Initiative von

der projaegt GmbH aus Ahaus. Im
Workshop moderierten Meike Kam-
ping und Michael Führs den Aus-

tausch der Teilnehmenden.
Gemeinsam wurden zahl-
reiche Ideen entwickelt –
von einer verbesserten Be-
schilderung und Rastplatz-
gestaltung über Themen-
punkte entlang der Strecke
bis hin zu digitalen Infor-
mationsangeboten.
„Unser Ziel ist es, den Töd-
denland-Radweg nicht nur
als Verbindung zwischen
den Orten zu sehen, son-
dern als gemeinsamen Er-
lebnisraum, der Geschich-

te, Kultur und Bandschaft miteinan-
der verknüpft“, so das Fazit der Ver-
anstalter. Bis Ende November soll
das Konzept fertiggestellt werden. Es
soll die Grundlage dafür bilden, dass
der Töddenland-Radweg auch künf-
tig als ªªªADF�-zertifizierte \uali-
tätsroute erhalten bleibt – und Rad-
fahrerinnen und Radfahrern aus
nah und fern weiterhin eine ab-
wechslungsreiche Tour durch das
Töddenland bietet.

+emeinǹam fɋr einen
ǹtarken TƮddenland-]adɧeg
xoǬųsŎop in HalɥeǬde saƈƈelt 3deen ʀɃǬxeiteǬentwi»ųlɃnĹ

[¯ŀaɉȥaĎeln weiǼen
aɉĎ die [eŀenǼwɑr-
diīkeiȥen enȥlanī
deǼ RadweīǼ ŀin.

&oȥoÅ Anke 
eiinī
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Hopsten. Seit nunmehr ġʈ >ahren bil-
den Hopsten, Schale und Halverde
gemeinsam die Gemeinde Hopsten –
ein guter Anlass für die Gemeinde-
verwaltung, immer wieder gemein-
sam mit den Bürgerinnen und Bür-
gern auf die bewegte Geschichte der
drei Gemeindeteile zurückzublicken
– diesmal mit Fotos aus Halverde.
Ein Blick auf die alten Aufnahmen
aus der Zeit um und vor der Ge-
meindegebietsreform zeigt, wie sehr
sich der Ortsteil in den vergangenen
>ahrzehnten verändert hat.

Mit solchen Rückblicken wollen
wir nicht nur Geschichte lebendig
halten, sondern auch zeigen, wie
sehr sich unsere Gemeinde in den
vergangenen >ahrzehnten entwi-
ckelt hat. Wenn auch Sie Fotos von
der Entwicklung in Hopsten, Schale
und Halverde haben, zeigen Sie uns
gerne, wie sich die Ortsteile verän-
dert habenē Schicken Sie uns Fotos
und Anekdoten aus der Zeit aus der
Gemeindegebietsreform.

|Zusendungen gerne als �atei an
pleie@hopsten.de oder auch per Uost.

Nrt Ŏat ǹicŎ acŎritt
fɋr acŎritt entɧickelt

]ɋ»ų®li»ųÒ ġʈ >aŎǬe +eƈeindeĹe®ietsǬeėoǬƈ

�ieǼeǼ &oȥo Ǽ¯ŀlieĵli¯ŀ ma¯ŀȥ die enorme qerīrƩĵerɉnī deǼ IrȥeǼ ,alɭerde deɉȥli¯ŀÅ ro einǼȥ weiȥe
A¯kerĎl�¯ŀen laīenÆ beĎinden Ǽi¯ŀ ŀeɉȥe roŀnǼiedlɉnīenÆ der [porȥplaȥʀ ɉnd der IrȥǼkern. �ie AɉĎnaŀ-
men ʀeiīen eindrɉ¯kǼɭollÆ wie Ǽi¯ŀ ,alɭerde [¯ŀriȥȥ Ďɑr [¯ŀriȥȥ enȥwi¯kelȥ ŀaȥ ā ɭom landwirȥǼ¯ŀaĎȥli¯ŀ īe-
pr�īȥen �orĎ ŀin ʀɉ einer lebendiīen 'emeinde miȥ īewa¯ŀǼenem yenȥrɉm. &oȥoǼÅ 'emeindear¯ŀiɭ ,opǼȥen

AɉĎ dieǼen 
ildern iǼȥ die �nȥǼȥeŀɉnī deǼ &eɉerweŀrīer�ȥe-
ŀaɉǼeǼ ƴƐĒó ʀɉ Ǽeŀen. Ciȥ ɭiel �iīenleiǼȥɉnī pa¯kȥen die &eɉ-
erweŀrmiȥīlieder ǼelbǼȥ an ā Ǽoīar daǼ AɉǼǼ¯ŀa¯ŀȥen erĎolīȥe
no¯ŀ ɭon ,and. 
ei der Ǽp�ȥeren �inweiŀɉnī Ďreɉȥe Ǽi¯ŀ AmȥǼ-
direkȥor &ranʀ Claĵen ɑber den īelɉnīenen Deɉbaɉ ɉnd den
īroĵen �inǼaȥʀ der ,alɭerder 
eɭƩlkerɉnī.


ereiȥǼ Ďrɑŀer war der ,alɭerder IrȥǼkern im Ǽȥeȥiīen randel ā daǼ beleīen beǼon-
derǼ die &oȥoǼ miȥ dem 
li¯k aɉĎ die ;ir¯ŀe [ȥ. Ueȥer ɉnd Uaɉl eindrɉ¯kǼɭoll.
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KFZ-MEISTERBETRIEB und TANKSTELLE
AUTOBERG Hopsten

Ibbenbürener Str. 9
Tel. 5458/7107

SCHWARZES
Wir suchen für unsere Mutter
(knapp 90) eine Unterstützung/
eine gute Seele: Am liebsten 5 x
die Woche je ca. 1 Stunde (mal
mehr mal weniger, unkompli-
ziert und flexibel für beide Sei-
ten). Es geht auch um nette Ge-
spräche, aber hauptsächlich um
tägliche Haushaltstätigkeiten,
die nicht jeden Tag liegen blei-
ben können. Nur dass es sauber
und gepflegt aussieht. Tel. 0172-
2824886

Schülerhilfe von promoviertem
Lehrer in Latein, Französisch,
Englisch, Deutsch und Mathe-
matik für alle Klassen erhalten
sie bequem zuhause im Studien-
kreis ihrer Familie. Lernfreude
beim Probeunterricht unter Tel.
0160-6390432.

Sehr motivierendenMusikunter-
richt an Ihrem Saiten-, Tasten-
und Blasinstrument erteilt Ihnen
zuhause erfahrener Musiklehrer.
Viel Spaß bei Probestunde unter
Tel. 0160- 6386413

Taekwon-Do- und Selbstvertei-
digungskurs in Hopsten für Kin-
der ab 6 Jahre, Jugendliche und
Erwachsene. Anmeldungen und
Interessierte können sich unter
Tel. 0176-89675089 melden.

Zuverlässige Frau sucht Putz-
stelle im privaten Haushalt.
Wohne in Beesten, bin 3 x die
Woche in Hopsten zum Einkau-
fen, Tel. 05905-969231 ab 15
Uhr.

Rentnerin sucht kleine Woh-
nung, gerne auch auf einem Bau-
ernhof. Mithilfe möglich, Tel.
05905-969231

ESBrett

Anzeigen-Annahme
für das »Schwarze Brett«

NUR per E-Mail:
anzeigen@ivz-medien.de

Christoph Meyer
0170-8312364

Lindenstr. 4
48496 Hopsten

Telefon:
05458-933099

E-Mail:
malermeister-meyer

@t-online.de

Malerarbeiten aller Art

Wohnraumgestaltung

Bodenbelagsarbeiten

Putz- und Spachtelarbeiten

Verkauf von Farben, Tapeten und
Bodenbelägen aller Art

www.besi-solar.de

BeSi-Solar GmbH
Kupferstraße 13
Hopsten
Tel.: 05458-93318 48
E-Mail: besi-solar@t-online.de

Photovoltaikanlagen-Reinigung
– Fachgerecht vom Profi –

Mehr €rtra
g für Ihre

Photovol
taikanlag

e

✔ Reinigungsdienstleistung
✔ Reinigungsgeräte

„auch für Wintergärten“
✔ Reinigungsmittel
✔ Photovoltaik-Neuanlagen

BRINK
www.schuhhaus-brink.de

Inh. Martin Brink

Hopsten - Kettelerstr. 4

Klassisch & elegant,
stilvoll & bequem.
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Ingo Spinneker
Generalvertretung
der Allianz

Ketteler Str. 4 · Tel. 05458/98353

Börnkamp 3 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/933737

Architekturbüro
Arnd Emons

Bunte Straße 25 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/932801

EVERS Wassertechnik
Rheiner Straße 14a
48496 Hopsten
Tel. +49 5458 9307-0

Tischlerei Bernd Hagemann
Ibbenbürener Straße 8
48496 Hopsten
Tel. 05458/933834

Hospitalstr.1·Hopsten·Tel.05458/93200

48496 Hopsten-Halverde

Tel. 05457/97020 · Fax 05457/933767

Ketteler Str. 24 · Hopsten · Tel. 05458/792313

J.L.T Josef Lindemann Transport
Hauernweg 10 · 48496 Hopsten

Tel. 05458/549

Marktstr. 5 · Hopsten · Tel. (05458) 9323-0

Jasper Land- u. Erntetechnik GmbH

Ibbenbürener Str. 1-3 · Hopsten · Tel.: 05458 / 9317-0

Michael Jasper
TV · HIFI · VIDEO · CAR
Teupenweg 28 · 48496 Hopsten

Tel. 05458/288

Kettelerstraße 20
48496 Hopsten

Tel. 0 54 58/70 71

Hauernweg 2a
Hopsten
Tel. 05458/

985820

Gastronomie & Partyservice
Ferdelmannstr. 2 · Hopsten

Tel. 0 54 58/5 79

SCHNITZELPARADIESSCHNITZELPARADIESSCHNITZELPARADIES Lampe

Rainer Lütkehues
Bunte Straße 15, 48496 Hopsten
Telefon (05458) 8 78
info@luetkehues.lvm.de

Bunte Str. 59
48496 Hopsten
Tel. (05458)

98442

Professor-Vershofen-Str. 6
48496 Hopsten · Tel. 05458/1496

Auf der Leuchtenburg 3 · 48496 Hopsten · Telefon (05458) 1048

AUTO AR REMkE

Schapener Str. 7
48496 Hopsten
Tel. 0 54 58 / 2 87

Hof
Richelmann

Auf der Leuchtenburg 7 · 48496 Hopsten
Tel. 0 54 58-70 29 · www.mode-wittmann.de

Voltlager Damm 23 · 48496 Halverde
Tel. 0 54 57-5219052

Bunte Straße 13
48496 Hopsten

KREIMER & KOLLEGEN

RECHTSANWALTSKANZLEI

TTel.: 05458 - 933177-0
Fax: 05458 - 933177-99

AUTO

Berg
KFZ-Meisterbetrieb und tanKstelle

Hopsten
ibbenbürener str. 9
 05458 /7107

EVERINGHOFF
KFZ- und Reifenspezialist

Speller Str. 2 - 48480 Schapen

Jagdhaus Feldmann
Restaurant  Partyservice  Großveranstaltungen
Halverder Straße 17 - Hopsten - Telefon 05458/227

Inh: Frank Feldmann

Ketteler Straße 7
48496 Hopsten

Tel. 05458/9368848

Beestener Straße 11 · 48480 Schapen
Tel. 05458/98045

Raiffeisen-Markt
Schapen eG

Hospitalstraße 5 · 48496 Hopsten

www.werbegemeinschaft-hopsten.de

Klaus Visse48496 Hopsten
Rheiner Straße 30
Tel. 05458/7414

AlterSchulweg4·Hopsten·Tel.05458 /985797 Brenninkmeyerstraße 4 | 48496 Hopsten

BeSi-Solar GmbH
Kupferstraße 13
48496 Hopsten
Tel. 0 54 58-933 18 48

Marktstraße 8
48496 Hopsten

Tel. 0171/7527393
www.FeuerwehrSpass.de

www.Popcornkönig.de

mobile Fahrzeugaufbereitung
Chris Vorndieck
Haus-Nieland-Straße 10 · Hopsten
Mobil 01 72 - 5 25 53 66

Bunte Straße 10
48496 Hopsten
Tel. 05458/ 224

Prozessionsweg 22 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/837

Praxis Cramer
Reeker - Schröer

Börnkamp 3 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9315-0

Marktplatz 2 · 48496 Hopsten
Telefon 0 54 58-17 98
www.optikus-hildebrandt.de

Heinrich Otto GmbH & Co. KG
Ibbenbürener Straße 37
48496 Hopsten

Halverder Straße 2 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9303-0

Kastanienweg 14
48496 Hopsten
Tel. 05458-9333099
www.rebeccas-reisen.de

Bunte Straße 36 · 48496 Hopsten
Tel. 05458 /7470 (Imbiss), 7014 (Fleischtheke)

MEYERIMBISS Fleischtheke

Kupferstraße 14
48496 Hopsten
Tel. 05458/1760

Tel. 0176/9634 1802
info@colorcontrast.de · www.colorcontrast.de

Marktplatz 1 · Hopsten · Tel. 05458-9332199

Bunte Str. 16 · Hopsten
Tel. 05458/1257

Dohle

w ww .arc hite kt -a chim -em ons.d e

www.johannemann-maler.de·Tel.0 54 58 /933707

Hauptstraße 14
48496 Halverde

Familie Mersch
Schwennenbrügge 2

48496 Hopsten
Tel. 05458/364

Hofladen
natürlich vomBauern

Hafenstraße 12 · 48480 Spelle
Tel. 05977/9243-0

Tel. 05458-933806
Fax 05458-9339987
www.kuechen-
meyknecht.de

Ulmenstr. 2 · Hopsten · Tel./Fax: (05458) 1206

Taekwon-Do Rheine e.V.
Aussenstelle Hopsten
TEL: 0171 / 782 6933
MAIL: taekwondo-rheine@web.de
WEB: www.taekwondo-hopsten.de

Marktstraße 6
48496 Hopsten

Tel. 0 54 58 / 71 00
Fax 0 54 58 / 93 50 75

SIPRO GMBH & CO.KG
Kanalstaße 30
48496 Hopsten

Tel. 0152 33806964

sigis-stickshop
Bodelschwighstr. 3a · 48496 Schale · Tel.01715195759

www.werbegecko.de

Ibbenbürener Str. 6
48496 Hopsten
Tel. 05458 /792792

BWT

BWT Brenner & Wasser Technik GmbH
Inh. Dipl.-Ing. Alexander Niehaus

Ahornstraße 3
48496 Hopsten

Telefon:
05458 -9364 1233

Rieke Gebäudetechnik GmbH
Sanitär Heizung Klima Klempner

Hauernweg 23 · Hopsten
Tel. 05458 / 468

Tel.

p

+49 54 58 / 93 66 68 - 20

www.geocapture.de

Dr. Laumann, Konermann & Kollegen
Rechtsanwälte und Notare
Bunte Str. 14 · 48496 Hopsten

Tel. 05458-93050

Bunte Straße 35
Tel. 05458/9325-0
info@hopsten.de
www.hopsten.de

GmbH & Co.KG
Hopsten · Tel.: 05458/8069717

Ihr Partner rund ums Thema Geld.
www.Jonni-

Klassen.de

An der Bleiche 10
48496 Hopsten
T 05458/6880980
M 0176/35797974mikautogmbH@gmail.com

Bonnikestr. 13 · Hopsten · Tel. 05458/936446

Börnkamp 6
48496 Hopsten
Tel. 05458/792175

WWW.ZUHAUSE -AMBULANT.DE

Globus-Apotheke
Schapener Straße 4b
48496 Hopsten
Tel. 05458/93317-0

BAUSTOFFHANDEL
MAUSE

BM Marktstraße 20
48496 Hopsten
Tel. 0151-42869440

Tel. 05458-5719762
Ulmenstraße 13
48496 Hopsten

Tel. 05458-5719762
Ulmenstraße 13
48496 Hopsten

Tel. 05458/
7060

Kupferstraße 18
48496 Hopsten

Voltlager Damm 14
48496 Hopsten-

Halverde
Tel. 05457-9305880

HomeyersHof 7 · Recke · Tel. 05453/99999-30

Tel. 05458/
84339-00

www.familienzentrum-hopsten.de

Schwimmschule

in Hopsten

Tel. 0173-
8362542

Im Winkel 1 · Hopsten 05458 9369935

Kampstr. 11 · Hopsten · www.cleanrevolution.de

CleanRevolution
Gebäudereinigungsservice

Fach-Fußpflege
Assunta Koll
Kornstraße 16 · Hopsten
Tel. 0152 53834776

www.hevianna.hebamio.de
Tel. 0175 1273584

Mühlenweg 1
48496 Hopsten
Tel. 05458/7868Susanne Stermann | 0545797066

Heegerweg 12 | 48496 Halverde

UHREN & SCHMUCK |REPARATUR & VERKAUF

Wortheweg 18 · Halverde
Tel. 05457 933516

Beratung • Schulung • Coaching

Tel. +49 5458 8068902
contact
@creative-mesh.com
www.creative-mesh.com

GmbH&Co.KG Tel. 05457 1400
Westerbauer 1 info@richter-halverde.de
48496 Hopsten www.richter-halverde.de

Stand: 14. Juli 2025
Alle Angaben ohne Gewähr.

Hansastr. 9 • 48496 Hopsten
Servicenummer: (0 54 58)14 15
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• TV • Hi-Fi • VIDEO • TELEFON •
per TV-Hi-Fi-Video-Telefon, Teupenweg 28, 48496 Hopsten, Tel. 0 54 58 / 288, Fax 0 54 58 / 10 95, E-Mail: info@jasper-worldwide.de

32A4KHE
ƍ 32ƈ LED-SMA6T-TV
ƍ BLUET33TH
ƍ W-LAN ƍ USB

Sie wollen Leistung
zumTiefstpreis!?
Dann fragen Sie uns nach

GLASERFASER
ALS PARTNER der

BERATEN WIR SIE GERNE,
AUCH WENN SIE NICHT
IM AUSBAUGEBIET DER
DEUTSCHEN GLASFASER

wohnen.

Fragen Sie uns
nach den neuen

Aktions-Angeboten!

50A6NHE
ƍ 50ƈ LED-SMA6T-TV
ƍ BLUET33TH
ƍ W-LAN ƍ USB
ƍ HDMI-A6' ƍ VIDAA-SMA6T

(nur noch bis Ende Oktober 2025)

ISIBOX 1
SPRACHVERSTÄRKER
D6AHTL3SE6
SP6A'HLAUTSP6E'HE6
Fʳ6 VE6STʞNDLI'HE
DIAL3GE

Herbstlich bunte Unterhaltung
natürlich zu Tiefstpreisen

5449.-

6'

549

55A7QHE
ƍ 55ƈ 5-LED-SMA6T-TV
ƍ BLUET33TH
ƍ W-LAN ƍ USB
ƍ HDMI-A6' ƍ VIDAA-SMA6T
ƍ 2.1 S3UNDS=STEM

39
A6T

99.-

AN

1999.-

14
R

49.-
Set-Preis

enw

16
H

HE

69.-
Einführungs-Preis

Jasper TV Hi F

Brand-neu!!

HS-2100 SOUNDBAR
ƍ 240 WATT
ƍ BLUET33TH
ƍ FUNK-SUBW33FE6
ƍ HDMI-A6'




